
  

 

 

Veröffentlicht in den Amtlichen Bekanntmachungen der Universität Ulm Nr. 21 vom 09.08.2023, Seite  462 – 465 

 
Änderung der Satzung über die Zulassung und Immatrikulation  

zum Studium (ZIS) vom 03.08.2023 

Aufgrund von §§ 63 Abs. 2, 59 Abs. 1 S. 2, Abs. 2 Hs. 2, 60 Abs. 2 Nr. 2 und Nr. 6, 61 Abs. 2 

S. 2 des Gesetzes über die Hochschulen in Baden-Württemberg (Landeshochschulgesetz - 

LHG) in der Fassung vom 01.01.2005, mehrfach und zuletzt geändert durch Artikel 8 des Ge-

setzes vom 07.02.2023 (GBl. S. 26, 43), §§ 7 Abs. 4, 9 Abs. 3 des Gesetzes über die Zulas-

sung zum Hochschulstudium in Baden-Württemberg (Hochschulzulassungsgesetz - HZG) in 

der Fassung vom 15.09.2005, mehrfach und zuletzt geändert durch Artikel 9 des Gesetzes 

vom 17.12.2020 (GBl. S. 1204, 1229), §§ 20 Abs. 3, 33 Abs. 1 und 2 der Verordnung des 

Wissenschaftsministeriums über die Hochschulzulassung und das Anmeldeverfahren an den 

staatlichen Hochschulen in Baden-Württemberg (Hochschulzulassungsverordnung - HZVO) 

vom 02.12.2019, mehrfach und zuletzt geändert durch Verordnung vom 12.12.2022 (GBl. S. 

647), hat der Senat der Universität Ulm am TT.MM.2023 die nachfolgende Änderungssatzung 

über die Zulassung und Immatrikulation zum Studium (ZIS) an der Universität Ulm 

beschlossen. 

Artikel 1 Änderung der Satzung über die Zulassung und Immatrikulation zum  

Studium (ZIS) 

Die Satzung über die Zulassung und Immatrikulation zum Studium (ZIS) vom 06.12.2022 wird 

wie folgt geändert: 

1. § 10 Abs. 3 wird wie folgt gefasst: 

„Für die Zulassung im Rahmen des Auffüllverfahrens im Ersten Studienabschnitt des Stu-

diengangs Humanmedizin sind die folgenden Voraussetzungen nachzuweisen: 

Fachsemester  Voraussetzungen 

2. Fachsemester 

(Vorklinik) 

Praktikum der Biologie für Mediziner*innen, 

Praktikum der Chemie für Mediziner*innen und 

Praktikum der Physik für Mediziner*innen  

3. Fachsemester Praktikum der Biologie für Mediziner*innen, 

Praktikum der Physik für Mediziner*innen, 

Praktikum der Chemie für Mediziner*innen, 

Seminar Anatomie, 

Praktikum Terminologie und 

Kursus der Mikroskopischen Anatomie 
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4. Fachsemester Praktikum der Biologie für Mediziner*innen, 

Praktikum der Physik für Mediziner*innen, 

Praktikum der Chemie für Mediziner*innen,  

Seminar Anatomie,  

Praktikum Terminologie, 

Kursus der Mikroskopischen Anatomie und 

Kursus der Makroskopischen Anatomie 

Die Auswahl der Bewerbenden in das 2. bis 4. vorklinische Fachsemester erfolgt jeweils 

aufgrund der geforderten Leistungsnachweise. Bei Ranggleichheit bezüglich des 2. bis 4. 

vorklinischen Fachsemester entscheidet das Los.  

Für die Zulassung im Rahmen des Auffüllverfahrens im Zweiten Studienabschnitt des Stu-

diengangs Humanmedizin (1. bis 6. klinischen Fachsemester) sind die folgenden Voraus-

setzungen nachzuweisen: 

Fachsemester Voraussetzungen 

5. Fachsemester 

(1. klinisches Semester) 
 

Zeugnis über das Bestehen des Ersten Abschnitts der 

Ärztlichen Prüfung (M1) 

6. Fachsemester 

(2. klinisches Semester) 

 

1. Zeugnis über das Bestehen des Ersten Abschnitts der 

Ärztlichen Prüfung 

2. Leistungsnachweise in folgenden Fächern: 

- Pharmakologie, Toxikologie  

oder 

- Hygiene, Mikrobiologie, Virologie 

und 

3. zwei weitere Leistungsnachweise in den in § 27 Abs. 1 

ÄApprO genannten Fächern (Nr. 1 - 21) und 

Querschnittsbereichen (Nr. 1 - 14) 

7. Fachsemester 

(3. klinisches Semester) 

1. Zeugnis über das Bestehen des Ersten Abschnitts der 

Ärztlichen Prüfung 

2. Leistungsnachweise in folgenden Fächern: 

- Pharmakologie, Toxikologie 

- Hygiene, Mikrobiologie, Virologie 

- Humangenetik 

und 

3. vier weitere Leistungsnachweise in den in § 27 Abs. 1 

ÄApprO genannten Fächern (Nr. 1 - 21) und 

Querschnittsbereichen (Nr. 1 - 14) 



 

8. Fachsemester 

(4. klinisches Semester) 

1. Zeugnis über das Bestehen des Ersten Abschnitts der 

Ärztlichen Prüfung 

2. Leistungsnachweise in folgenden Fächern: 

- Pathologie 

- Pharmakologie, Toxikologie 

- Hygiene, Mikrobiologie, Virologie 

- Chirurgie oder Innere Medizin 

und 

3. acht weitere Leistungsnachweise in den in § 27 Abs. 1 

ÄApprO genannten Fächern (Nr. 1 - 21) und 

Querschnittsbereichen (Nr. 1 - 14) 

9. Fachsemester 

(5. klinisches Semester) 

1. Zeugnis über das Bestehen des Ersten Abschnitts der 

Ärztlichen Prüfung 

2. Leistungsnachweise in folgenden Fächern: 

- Pathologie 

- Pharmakologie, Toxikologie 

- Hygiene, Mikrobiologie, Virologie 

- Chirurgie 

- Innere Medizin 

- Frauenheilkunde 

- Kinderheilkunde 

3. 12 weitere Leistungsnachweise in den in § 27 Abs. 1 

ÄApprO genannten Fächern (Nr. 1 - 21) und 

Querschnittsbereichen (Nr. 1-14) und 

4. zwei Leistungsnachweise in den in § 27 Abs. 4 ÄApprO 

genannten Blockpraktika (Nr. 1 - 5) 

10. Fachsemester 

(6. klinisches Semester) 

1. Zeugnis über das Bestehen des Ersten Abschnitts der 

Ärztlichen Prüfung 

2. Leistungsnachweise in folgenden Fächern: 

- Pathologie 

- Pharmakologie, Toxikologie 

- Hygiene, Mikrobiologie, Virologie 

- Chirurgie 

- Innere Medizin 

- Frauenheilkunde 

- Kinderheilkunde 

3. 24 weitere Leistungsnachweise in den in § 27 Abs. 1 

ÄApprO genannten Fächern (Nr. 1–21) und 

Querschnittsbereichen (Nr. 1 - 14) und 

4. fünf Leistungsnachweise in den in § 27 Abs. 4 ÄApprO 

genannten Blockpraktika (Nr. 1 - 5) 



 

Die Auswahl der Bewerbenden in das 1. klinische Fachsemester erfolgt aufgrund des Ergeb-

nisses des Ersten Abschnitts der Ärztlichen Prüfung (§ 1 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 ÄApprO) bzw. nach 

der Berechnung der Durchschnittsnote. Bei Ranggleichheit entscheidet das Los. Die Auswahl 

der Bewerbenden in das 2. bis 6. klinische Fachsemester erfolgt jeweils aufgrund der gefor-

derten Leistungsnachweise. Es entscheidet das Los.“ 

Artikel 2 Inkrafttreten 

Diese Änderungssatzung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in den Amtlichen 

Bekanntmachungen der Universität Ulm in Kraft.  
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gez. 

 

Prof. Dr.-Ing. Michael Weber 

Präsident der Universität Ulm 


